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Schon im Februar beim Besuch von 
Lamin Ousman-Daouda und Christoph 
Engelbrecht in Karakara war Corona ein 
Gesprächsthema. 
Die Staaten in Afrika haben mit Epide-
mien wie z.B. Ebola bereits Erfahrungen 
gemacht, waren durch die Entwicklung in 
Europa vorgewarnt und reagierten recht-
zeitig. So beschloss der Ministerrat noch 
vor dem ersten bestätigten Covid-19-Fall 
in Niger bereits am 13. März 2020 erste 
präventive Maßnahmen. Am 20. März 
2020, einen Tag nach der ersten bestätig-
ten Corona-Infektion, waren die Grenzen 
geschlossen, wurde das öffentliche und 
private Leben stark eingeschränkt und ab 
19:00 bestand eine Ausgangssperre. Am 
6. April wurden die Schulen geschlossen.

Nach heutigem Stand (23.6.2020) gibt es 
in Niger laut Johns Hopkins University 
1046 bestätigte Corona-Infektionen und 
67 Tote. Die Dunkelziffer dürfte deut-
lich höher liegen. Die gemeldeten Fälle 
konzentrieren sich auf die Hauptstadt 
Niamey, in Zinder gibt es nur wenige 
infizierte Personen, in Karakara ist kein 
Fall bekannt. 

Diese Zahlen sind im Vergleich zu denen 
in Europa relativ niedrig. Das könnte 
daran liegen, dass bereits frühzeitig 
Maßnahmen ergriffen wurden, dass das 

Virus sich bei kalten Temperaturen woh-
ler fühlt, dass nicht so häufig  getestet 
wird und dass das Durchschnittsalter der 
nigrischen Gesamt-Bevölkerung bei 14,9 
Jahren (2015) liegt. 

Wie alle Schulen in Niger wurde auch 
unsere Schule am  6. April geschlossen. 
Die Schüler/innen und Eltern wurden von 
der Schulleitung sehr umfangreich über 

vorbeugende Maßnahmen zur eigenen 
Sicherheit und zur Eindämmung der Pan-
demie informiert: Verstärkte Hygiene, 
das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
und das Abstandhalten. Besonders wich-
tig ist häufiges Waschen der Hände mit 
Seife, da mit den Händen gegessen wird.

Um den Unterrichtsausfall zu kompen-
sieren, bekamen alle Schüler/innen eine 
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Mappe mit Arbeitsblättern für jeden Tag 
in den Fächern Französisch und Mathe-
matik. Diese wurden nach Beendigung 
der Schulschließung kontrolliert und be-
notet. Einige Schüler/innen wurden auch 
zu Hause von Lehrern betreut. 

Hamsterkäufe haben auch in Niger zu 
einem deutlichen Preisanstieg geführt. 
Die Familien unserer Kinder, die während 
der Schulschließung keine Schulverpfle-
gung bekamen, sind davon besonders 
hart betroffen.

Deshalb hat der Verein „KARAKARA - 
Hilfe für Kinder in Niger e.V.“ den Kauf 
von Seife, Desinfektionsmitteln, Masken 
und Getreide sowie die Erstellung der 
Unterrichtsmappen finanziell unterstützt 
und alle Paten und Freunde des Vereins 
um eine Spende gebeten.

Seit dem 1. Juni sind alle Schulen in Ni-
ger wieder geöffnet und müssen strikte 
Auflagen zur Verhinderung von Neuinfek-
tionen befolgen. In unseren großen Klas-
senzimmern ist das wesentlich besser 
möglich als in staatlichen Strohhütten. 
Die Schülerinnen und Schüler müssen 
vor dem Betreten der Klassenzimmer die 
Hände waschen und desinfizieren und 
sitzen jeweils am äußersten Ende der 

Schulbänke, um den Sicherheitsabstand 
einzuhalten. Geschirr und Wasserflasche 
dürfen nur einmal benutzt werden. Alle 
auf dem Schulcampus tragen Mund-Na-
sen-Schutz. 
Um den versäumten Unterricht zumin-
dest teilweise wieder aufholen zu können 
und um genügend Vorbereitungszeit 

für die Prüfungen zu haben, wurde das 
Schuljahr um zwei Wochen bis zum 
15. Juli verlängert.

Herzlichen Dank an alle Spender! Ihre 
Spenden sind eine wertvolle Unterstüt-
zung für unsere Schule in Corona-Zeiten.
Bleiben Sie gesund!

Ein Arbeitsblatt für Mathematik der 1. Klasse





Werden auch Sie Pate!
Das Patengeld beträgt monatlich 20,- €. Darin enthalten sind 
der Schulbesuch, alle Lehr- und Lernmittel, die landesübliche 
Schulkleidung, Frühstück und Mittagessen und eine medizini-
sche Grundversorgung. Die Patenschaft ist steuerlich absetzbar 
und kann jederzeit beendet werden.

Helfen Sie mit einer Spende! 
KARAKARA – Hilfe für Kinder in Niger e.V. 
IBAN: DE69 6005 0101 00029077 47 
BIC: SOLADEST600
Bank: BW-Bank Stuttgart

Informationen und Kontakt
1. Vorsitzender: Lamin Ousman-Daouda
2. Vorsitzender: Christoph Engelbrecht
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